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Die Leber ist das zentrale Organ für Stoffwechsel und Entgiftung. Wird sie dauerhaft belastet, 

kann das zu erhöhten Leberwerten und ernsthaften Erkrankungen führen. Welche das sein 

können, erklärt MUDr. Oldrich Kraus, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin IV 

(Gastroenterologie, Hepatologie und Allgemeine Innere Medizin) in seinem Vortrag am 

Mittwoch, dem 6. August, um 17.00 Uhr. Alle Interessierten und Betroffenen sind herzlich zu 

dem etwa einstündigen Vortrag im Veranstaltungsraum Haus 6 des HBK eingeladen. 

 

Mit etwa 1,5 Kilogramm ist die Leber das größte unserer inneren Organe und erfüllt viele lebenswichtige 

Aufgaben: Sie baut schädliche Stoffe wie Alkohol oder Medikamente ab, produziert wichtige Eiweiße, 

speichert Energie und bildet Gallenflüssigkeit zur Fettverdauung. Als zentrales Stoffwechselorgan filtert 

sie das Blut und reguliert zahlreiche Körperfunktionen. Stark erhöhte Leberwerte deuten darauf hin, dass 

die Leber belastet oder geschädigt ist und müssen abgeklärt werden. Ursachen können unter anderem 

Alkohol, Medikamente, Übergewicht oder Virusinfektionen sein. „Oft spüren Betroffene zunächst keine 

Beschwerden – das macht Lebererkrankungen so tückisch“, erklärt Chefarzt MUDr. Kraus. „Erste 

mögliche Anzeichen können Müdigkeit, Druck im rechten Oberbauch oder Appetitlosigkeit sein. Häufig 

werden die Werte nur zufällig bei einer Blutuntersuchung entdeckt – umso wichtiger sind regelmäßige 

Kontrollen, besonders bei Risikofaktoren wie Übergewicht, Alkoholkonsum oder bestimmten 

Medikamenten.“ 

 

Im Vortrag erklärt der Facharzt für Innere Medizin und Gastroenterologie anschaulich, wie die Leber 

funktioniert und warum es zu erhöhten Leberwerten kommen kann. Zudem gibt er Hinweise, worauf 

Betroffene achten sollten und welche Behandlungsmöglichkeiten es gibt. Denn erhöhte Leberwerte, die 

nicht rechtzeitig abgeklärt werden, können zu dauerhaften Schädigungen führen bis hin zu Leberzirrhose 

(Schrumpfleber), Leberversagen oder Leberkrebs. 

 

 
Veranstaltungshinweis 
 
 
 

Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH | Standort Zwickau 

Karl-Keil-Straße 35 | 08060 Zwickau 

Unternehmenskommunikation 

Laura Kruckenmayer, B. Eng. 
 
Sitz: Raum 201 | Haus 50 
Telefon: 0375 51-2470 
Telefax: 0375 51-1502 
E-Mail: laura.kruckenmayer 
 @hbk-zwickau.de 
 
www.heinrich-braun-klinikum.de 
 
 
 
 
 
 



Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH  Seite 2/2 

 

 

  

Titel:  Erhöhte Leberwerte - was nun? 

Datum:   Mittwoch, 6. August 2025 | 17.00 bis ca. 18.00 Uhr 

Referenten: MUDr. Oldrich Kraus, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin IV (Gastroenterologie, 

Hepatologie und Allgemeine Innere Medizin) 

Ort:  Heinrich-Braun-Klinikum | Karl-Keil-Straße 35 | 08060 Zwickau  

Haus 6 | Veranstaltungsraum (EG) 

 

Die Vortragsreihe des Heinrich-Braun-Klinikums „Medizinische Fachvorträge für die 

Öffentlichkeit“ bietet regelmäßig allgemeine Informationen zu unterschiedlichen medizinischen 

Themen. Gern nehmen sich die Referenten Zeit, um individuell auf Fragen einzugehen. Der Eintritt 

zur Veranstaltung ist frei und eine Anmeldung nicht erforderlich. Nachfragen zur Veranstaltung 

können telefonisch unter 0375 51-2470 gestellt werden. 
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Die Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH ist ein Schwerpunktversorger mit den Standorten Zwickau | Karl-Keil-
Straße, Zwickau | Werdauer Straße, Kirchberg sowie Glauchau (Außenstelle Kinderzentrum). Es verfügt über rund 1.000 
Betten in mehr als 30 Kliniken und medizinischen Abteilungen. Das Gesundheitszentrum in Westsachsen hält damit alle 
wesentlichen Fachrichtungen vor.  
Täglich setzen sich unsere Mitarbeiter mit Kompetenz und Fürsorge ein, um jährlich rund 45.000 stationäre Patienten 
umfassend medizinisch zu betreuen. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig und des 
Universitätsklinikums Jena, mit unserer Medizinischen Berufsfachschule sowie dem Bildungszentrum übernehmen wir die 
Verantwortung für die Aus- und Weiterbildung des medizinisch/pflegerischen Nachwuchses und unserer Mitarbeiter. 
Mit rund 80 Facharztpraxen in den Medizinischen Versorgungszentren der HBK-Poliklinik gemeinnützige GmbH leisten wir 
einen wichtigen Beitrag zur ambulanten Versorgung in der Region. 
Zum HBK-Unternehmensverbund mit seinen rund 3.000 Mitarbeitern zählen weiterhin die Dienstleistungsunternehmen 
HBK Verwaltung und Bildung gemeinnützige GmbH, HBK-Service gemeinnützige GmbH, sowie HBK-Diagnostik GmbH. 
Zudem gehört die Senioren- und Seniorenpflegeheim gemeinnützige GmbH Zwickau mehrheitlich zum HBK. Das Klinikum 
sowie seine Tochter- und Beteiligungsunternehmen befinden sich in kommunaler Trägerschaft der Stadt Zwickau sowie 
des Landkreises Zwickau. 


